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20. Finanzausschusssitzung am 09.02.2023
TOP 12: Information/Kenntnisnahme: Umdrucke zu Hamburger Baggergut
Kenntnisnahme des Umdrucks 20/692 erfolgte mit der Bitte an das MEKUN, weitere
Unterlagen zuzuleiten.

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

Dienstgebäude: Mercatorstraße 3, 5, 7, 24106 Kiel | Adolf-Westphal-Str. 4, 24143 Kiel | Telefon 0431 988-0 | Telefax 0431 988-
7239 | schriftgutstelle(5>mekun.Iandsh.de | De-Mail: poststelle@mekun.landsh.de-mail.de I www.mekun.schleswig-holstein.de | E-Mail-
Adressen: Kein Zugang für elektronisch verschlüsselte Dokumente. In der Mercatorstraße 3 stehen eine Ladesäule für E-Fahrzeuge 
(22kw) und zwei beschilderte Behindertenparkplätze zur Verfügung. Alle Eingänge sind ebenerdig, Eingangstüren öffnen, automatisch. 
Der Empfang ist tagsüber besetzt. Bitte teilen sie uns ggf. gewünschten Assistenzbedarf mit. 

22. Februar 2023

Schleswig-Holsteinischer Landtag
Umdruck 20/945

Textfeld



mit Schreiben vom 17.02.2023 habe ich dem Finanzausschuss insgesamt 14 Unterlagen 
zugeleitet, die meine im Umdruck 20/692 dargestellte Rechtsauffassung begründen. 

Ich hatte besonders auf die Anlage 14 hingewiesen, d. h. mein Schreiben an Staatsrat 
Rieckhof vom 16.02.2023. Darin schlage ich dem Staatsrat vor, die Zahlung wie bisher 
erst zum Jahresende vorzunehmen, so dass die notwendigen Klärungen mit dem Ziel der 
Zuführung in das noch zu. beschließende So.ndervermögen im Vorwege abgeschlossen 
werden können. 

Anliegend übersende ich Ihnen das am 21.02.2023 in meinem Haus eingegangene Ant­
wortschreiben der Hamburg Port Authority (HPA), in dem seitens Hamburgs meinen oben 
erläuterten Vorschlägen zugestimmt wird. 

Ich bitte um Kenntnisnahme des anliegenden Schreibens. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Katja Günther 

Anlage: 
230221_Antwortschreiben der Hamburg Port Authority vom 21.02.2023 
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Datum 21.02.2023 
AZ: WS-E3 

Abschluß der Verbringung von Baggergut aus der Hamburger Stromelbe in die Nordsee 
bei Tonne E3 
Genehmigte Zusatzmenge von 330.000 Tonnen Trockensubstanz (Brückenlösung) 

Sehr geehrter Herr Dr. Oelerich, -, - . 
mit dem Änderungsbescheid vom 29.12.2022 wurde der HPA auf ihren Antrag vom 
22.12.2022 das wasserwirtschaftliche Einvernehmen erteilt, im Rahmen der beste­
henden Zulassungen (2016/2019) einmalig maximal 330.000 Tonnen Trockensub: 

stanz aus Unterhaltungsmaßnahmen im Bereich der hamburgischen Delegationst-
strecke der Bundeswasserstrasse Elbe (Süderelbe', Norderelbe, Köhlbrand) zu Tonne 
E3 zu verbringen. . 
Die Verbringung von insgesamt 327.482 Tonnen Trockensubstanz (tTS) wurde im 
Zeitraum vom 07. Januar bis 20. Februar durchgeführt. Dabei verteilen sich die Men- . 
gen auf die Bereiche der.Bundeswasserstrasse wie folgt: Süderelbe mit 177.309 tTS, 
Norderelbe mit 133,671 tTS und Köhlbrand mit 16.502 tTS: 
Bezugnehmend auf das Schreiben der Staatssekretärin Frau Günther vom 16. Feb­
ruar 2023 sowie die Gemeinsamen Eckpunkte Hamburgs und Schleswig-Holsteins 
zum Erstellen eines Sedimentmangements vom Februar 2016 werden wir den dort 
vorgesehenen Beitrag von. 5 €/tTS (sog. freiwillige Zahlungen) in Höhe von 
1.637.410,- € zum Jahresende an das noch in Gründung befindliche Sondervermögen 
überweisen. Wir bitten um Aufgabe der neuen Empfängerkontodaten, sobald diese' 
bekannt sind. , • 

Ich danke für Ihre Unterstützung und verbleibe mit freundlichen Grüßen 

Claudia Flecken 
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